
Matthäus 24,29-31 (NT 35)

 Was hat zu seiner Wiederkunft gesagt?

Johannes 11,11-14 (NT 126)

 Was hat Jesus über den Zustand im Tod gelehrt?

Offenbarung 3,14-22 (NT 292)

Die Sendschreiben beschreiben die  Epochen der  Kirchengeschichte. 
Laodizea ist  die  7.  und letzte  Gemeinde vor  der  Wiederkunft  Jesu. 
Laodizea  bedeutet  „Volk  des  Gerichts“  und  ist  nur  ein  anderer 
Ausdruck für die Gemeinde, die die Botschaft aus Offenbarung 14,6-
12 verkündigt.

 Welche Merkmale hat Laodizea?

 Welchen Rat gibt Jesus dieser Gemeinde?

 Was geschieht mit denen, die diesen Rat nicht annehmen? Was 
mit denen, die ihn annehmen?

 Glaubst Du, dass die Adventgemeinde diese Kriterien alle erfüllt?

 Möchtest  Du  Mitglied  der  Gemeinschaft  der  Siebenten-Tags-
Adventisten  werden  und  mitarbeiten  und  bei  allen  menschlichen 
Fehlern auf Jesus schauen?

BS 42: Die wahre Gemeinde

Johannes 10,16 (NT 124)

 Wie viele Gemeinden wird es am Ende geben?

 Warum möchte Jesus, dass Seine Nachfolger zu einer Gemeinde 
gehören?

Offenbarung 12,17 (NT 298)

 Welche Kennzeichen hat die Gemeinde Gottes?

 Was ist das Zeugnis Jesu ? (Offb 19,10)

Offenbarung 14,6 (NT 299)

 Welche Botschaft verkündigt Gottes Gemeinde?

 Was ist das ewige Evangelium?

 Wem wird dieses Evangelium verkündigt?

 Der  ganzen  Welt.  Gottes  Gemeinde  ist  also  eine  weltweite 
Gemeinde.

Galater 1,6-9 (NT 222)

 Was ist, wenn jemand dieses Evangelium verfälscht?

 Warum gebraucht die Bibel so harte Worte?

 Warum ist es nicht egal, was ich glaube?

Offenbarung 14,7 (NT 299)

 Was verkündigt Gottes Gemeinde im einzelnen?

 Wie können wir Gott ehren? (1. Kor 6,20) Was heißt das ganz 
praktisch?

 Seit  wann  kann  die  Botschaft  „die  Stunde  des  Gerichts  ist 
gekommen“ verkündigt werden?

Seit  1844  wird  also  das  Heiligtum  im  Himmel  durch  das  Gericht 
gereinigt.  Was bedeutet  Heiligtum oder  Tempel  im NT noch? Was 
könnte die Reinigung noch bedeuten?



Die  Begriff  Heiligtum  oder  Tempel  wird  im  NT  auch  auf  die 
Gemeinde bezogen. Seit 1844 wird also nicht nur das Heiligtum im 
Himmel, sondern auch die Gemeinde gereinigt. Das drückt Jesus auch 
mit dem Bild der orientalischen Hochzeit aus. Diese fand in 2 Phasen 
statt:

 die juristische Phase:   Brautvater und Bräutigam machen die Ehe 
rechtskräftig; währenddessen bereitet sich die Braut vor

 die Feierphase:   nachdem der Bräutigam die Braut heimgeholt hat, 
wurde gefeiert.

Diese Hochzeit wird in der Bibel als Bild für die Wiederkunft Jesu 
herangezogen. Jesus ist der Bräutigam, die Gemeinde die Braut und 
Gott-Vater  der  Brautvater.  In  Lukas  12,36  heißt  es,  daß  Jesus  bei  
seiner Wiederkunft „von der Hochzeit“ kommt. Das heißt, daß er von 
dem juristischen Teil der Hochzeit, dem Untersuchungsgericht vor der 
Wiederkunft kommt.

 Vorwiederkunftsgericht,  währenddessen  bereitet  sich  die 
Gemeinde vor  (Offb 19,6+7)

 danach holt Jesus die Gemeinde zu sich (Joh. 14,1-3) 

Der Zusammenhang zwischen dem, was im Himmel für die Gläubigen 
und dem, was auf der Erde mit der Gemeinde passiert, ist deutlich: 

Im  Himmel  findet  ein  Gericht  statt.  Die  Gemeinde  auf  der  Erde 
verkündigt, dass die Stunde des Gerichts da ist und dass jeder Mensch 
die Verantwortung hat,  sich für  oder gegen das Angebot  Gottes  zu 
entscheiden. 

Das  Gericht  findet  im  himmlischen  Heiligtum,  genau  gesagt  im 
Allerheiligsten statt. Die Gemeinde entdeckt und verkündigt, dass der 
Heiligtumsdienst  im  Alten  Testament  ein  Bild  für  das  ist,  was  im 
Himmel geschieht.

Der Maßstab im Gericht sind die 10 Gebote. Die Gemeinde auf der 
Erde entdeckt, dass alle 10 Gebote für uns gültig und verbindlich sind. 

Wenn das Gericht vorbei ist, wird Christus wiederkommen, um den 
Menschen ihren Lohn zu geben (Offb 22,12).  Die Gemeinde macht 
deutlich, wie Jesus wiederkommt und was dann alles passiert.

Offenbarung 14,7 (NT 299)

 Wozu wird in der ersten Engelsbotschaft noch aufgerufen?

 Wie kann ich Gott als Schöpfer anbeten?

 Der Wortlaut dieser Botschaft ist ein fast wörtliches Zitat aus dem 
Sabbatgebot. Gott möchte also, dass wir ihn dadurch als Schöpfer 
anbeten,  dass wir  den Sabbat  in Seinem Sinn halten.  Aber noch 
mehr,  Gott  als  Schöpfer  anzubeten und zu ehren  bedeutet  auch, 
verantwortungsbewusst  mit  der  Schöpfung  umzugehen.  Das 
schliesst einen gesunden Lebensstil mit ein.

Offenbarung 14,8-11 (NT 299)

 Welche  Position  nimmt  Gottes  Gemeinde  in  der  Zeit  des 
weltweiten Abfalls ein?

 Kann  es  sein,  dass  Gottes  Gemeinde  deshalb  manchmal  als 
intolerant und sektiererisch bezeichnet wird? Wie sollten Nachfolger 
Jesu darauf reagieren?

Offenbarung 14,12 (NT 299)

 Welche Kennzeichen für Gottes Gemeinde werden hier genannt?

 „Glauben  an  Jesus“  kann  genauso  gut  mit  „Glauben  Jesu“ 
übersetzt werden. Der Glaube der Gottes Gemeinde orientiert sich 
also daran, wie und was Jesus glaubt. Was hat Jesus also geglaubt?

Matthäus 5,17-19 (NT 7)

 Wie stand Jesus zum Gesetz Gottes?


